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Vorlagen-Nr.  877-2020/2025 

Sachbearbeitung: Reinhard Karner 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Haupt- und Finanzausschuss 18. Juni 2024  

Rat der Gemeinde Niederkrüchten 2. Juli 2024  

 

 

Einziehung einer Teilfläche der Gartenstraße gemäß § 7 Straßen- und Wegegesetz des 

Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 

Sachverhalt: 

Die Gartenstraße im Ortsteil Niederkrüchten ist im Rahmen der Flurbereinigung in den 60er 

Jahren des vergangenen Jahrhunderts als öffentliche Straße gewidmet worden (siehe beilie-

gender Plan; ehem. Flurstück 94). Zum damaligen Zeitpunkt hatte die Straße noch einen ande-

ren Verlauf. Im Rahmen des Ausbaus der Straße „An Felderhausen“ – nach einer Luftbildaus-

wertung zwischen 1968 und 1975 – wurde der Einmündungsbereich der Gartenstraße entspre-

chend der heutigen Lage umgelegt und bildet einen regelgerechten Kreuzungspunkt mit der 

Verlängerung der Gartenstraße Richtung Ulmenstraße. Durch die Neuordnung der Kreuzungs-

situation ist das Flurstück 279 (siehe beiliegender Plan mit in gelber Farbe gekennzeichneter 

Widmungsfläche) entstanden, dass als öffentliche Grünanlage ausgebaut wurde. Die Erschlie-

ßung des Grundstücks Gartenstraße 36 wurde im Rahmen der Umgestaltung der Gartenstraße 

mittels Baulast gesichert. Da die Teilfläche der Parzelle Gemarkung Niederkrüchten, Flur 15, 

Flurstück 279 keine Verkehrsbedeutung mehr hat, ist ein Straßeneinziehungsverfahren nach § 

7 Straßen- und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) angezeigt. 
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Beschlussvorschlag: 

Für ein Teilstück der Parzelle Gemarkung Niederkrüchten, Flur 15, Flurstück 279, ist ein Stra-

ßeneinziehungsverfahren gemäß § 7 Straßen- und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfa-

len (StrWG NRW) durchzuführen. Die betroffene Fläche ist in dem angefügten Plan kenntlich 

gemacht. 
 

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

Anlage(n): 

1. Plan ehem. Flurstück 94 

2. Plan aktuell Flurstück 279 

 

 

In Vertretung 

 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☒ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

Sachkonto/PSP-Element bzw. Kostenstelle:  

Kosten der Maßnahme:   

Folgekosten:  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☒ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungsangelegen-

heit 
☐ 




